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Merkmale

Der Oberbürgermeister Joachim Erwin 

(Düsseldorf) überreichte Herrn StD i. R.

Eberhard Lison das vom Bundespräsident

verliehene Verdienstkreuz am Bande des                           Foto

Verdienstordens der Bundesrepublik

Deutschland für Besondere Dienste in

einer Feierstunde am 28. Oktober 2003.

Bundesverdienstkreuz für Eberhard Lison

Karin Steinhäuser

Heute besonders geehrter, lieber Herr Lison, sehr geehrte Gäste, 

als stellvertretende Vorsitzende des Landesverbandes NRW im Verband Deutscher Schulgeographen möchte ich im Rahmen der Überreichung des Verdienstkreuzes am Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland für Besondere Dienste Ihre Arbeit und Leistung im Überblick aufzeigen und somit würdigen. 

Mehr als 40 Jahre haben Sie als Lehrer für die Fächer Erdkunde, Biologie u. Chemie, zuletzt als Studiendirektor am Comenius-Gymnasium in Düsseldorf gearbeitet und waren hier seit 1964 als Erdkundefachleiter tätig bis zur Pensionierung 1989. 

Zusätzlich entfalteten Sie zahlreiche Aktivitäten, die teils bis heute fortdauern, und wendeten sich dabei zunehmend dem Fach Erdkunde zu. Dreißig Jahre lang sind Sie Vorstandsmitglied im Schulgeographenverband: seit 1972  als Geschäftsführer, von 1988 bis 2002 als erster Vorsitzender und weiterhin als Ehrenvorsitzender. 

Mehr als 200 von Ihnen geplante und geleitete Fortbildungstagungen dokumentieren Ihre Arbeitskraft und Ihr Organisationsstalent. Für den Verband haben Sie u.a. engagiert zwei Deutsche Schulgeographentage für die Weiterbildung der Schulgeogra-phen im deutschsprachigen Raum und jährlich Landesschulgeographentage für die Erdkundelehrerinnen und Erdkundelehrer in Nordrhein-Westfalen organisiert und geleitet. Außerdem führten Sie Tagungen im Rahmen anderer Institutionen durch wie die Stapelager Tagungen für Erdkundefachleiter (1974 bis 1992) und die von Ihnen als Fachbereichsleiter für Geographie im Pädagogischen Institut der Landeshauptstadt Düsseldorf entwickelten Tagungen (1976 bis 1992) von Mitte der siebziger bis Anfang der neunziger Jahre, zwei deutsch-belgische Fortbildungstagungen des Landesinstituts für schulpädagogische Bildung für Geographielehrer 1979 und seit den achtziger Jahren Seminare in Zusammenarbeit mit dem Studienkreis Schule/Wirtschaft in Düsseldorf (seit 1986) und in Kooperation mit der Konrad Adenauer Stiftung. 

Zudem beteiligten Sie sich in der Richtlinienkommission bei der arbeitsintensiven Er- stellung von Richtlinien für die SI- und die SII-Stufe das Fach Erdkunde betreffend. 

Nach Ihrer Berufszeit (seit 1989) fügten Sie Ihrer Verbandsarbeit die anstrengende Aufgabe der Vorbereitung und Durchführung von Exkursionen hinzu. Als räumlichen Schwerpunkt wählten Sie Ihren ursprünglichen Heimatraum: Nieder- und Oberschlesien, den Sie wegen des Zweiten Weltkriegs verlassen mussten, dem Sie sich jedoch weiterhin verbunden fühlen. Der Blick erweiterte sich durch Exkursionen ins Land zwischen Oder und Memel und nach Ungarn. Seit 1992, einem Jahr nach dem Vertrag über gute Nachbarschaft und freundschaftliche Zusammenarbeit zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Polen, nutzen Sie die neue Situation und vertiefen die Kontakte zu Oberschlesien, indem Sie jedes Jahr dort ein einwöchiges Seminar im Sinne der grenzüberschreitenden Kulturarbeit veranstalten. Ihr Wunsch ist es, bei den deutschen und im heutigen Polen lebenden deutsch sprechenden Teilnehmern durch Referate, Besichtigungen, Begegnungen eine bessere Verständigung zwischen Deutschen und Polen anzubahnen und auf die Schaffung geistiger Grundlagen einer Verhaltensorientierung für ein neues Europa hinzuwirken.

Auf elftägigen Exkursionen erschließen Sie seit sieben Jahren für Fachlehrer und geographisch Interessierte die wenig bekannten Neuen Bundesländer unter dem Thema „Erkunden der neuen Bundesländer“ und geben somit dem komplizierten Prozess der Vollendung der deutschen Einheit neue Impulse.

Grundlegende Informationen über die verschiedenen Tagungen haben Sie in umfangreichen Berichten veröffentlicht. 

Ihr  vielseitiges ehrenamtliches Wirken war mit persönlichem Verzicht gekoppelt. Dafür gilt Ihnen besonderer Dank. Ich danke auch Frau Lison für ihr Verständnis und ihre tatkräftige Mitarbeit. Hiermit gratuliere ich Ihnen, Herr Lison, zur Verleihung des Verdienstkreuzes und überreiche Ihnen ein Geschenk des Verbandes als Zeichen des Dankes und der Anerkennung, verknüpft mit dem Wunsch, dass Sie den Schulgeographen eng verbunden bleiben. Mit Goethe möchte ich abschließend sagen:  

               „Nur klugtätige Menschen

               die ihre Grenzen kennen

               und sie mit Maß benutzen,

               werden es im Weltwesen 

               weit bringen.“                      
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Aktuelles

Neuigkeiten

Schulpolitik

Bildungsstandards

Zukunft des Faches Erdkunde 

Erdkundeunterricht in der SI (Gymn.) nach Wochenstundenzahlen in den Ländern
Schulpolitik

Das neue Schulgesetz NRW trat am 1. August 2006 in Kraft.

Schulgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen 

(Schulgesetz NRW – SchulG)

Vom 15. Februar 2005

(GV.NRW.S.102)

zuletzt geändert durch Gesetz vom 27. Juni 2006
(GV.NRW.S.278)

http://www.bildungsportal.nrw.de/BP/Schulrecht/Gesetze/SchulG_Info/index.html
http://www.schulministerium.nrw.de
Verordnung über die Ausbildung und die Abschlussprüfungen in der Sekundarstufe I

(Ausbildungs- und Prüfungsordnung Sekundarstufe I – APO-SI)

Vom 29. April 2005, zuletzt geändert durch Verordnung vom 31. Januar 2007-06-26

(SGV.NRW.223)

http://www.schulministerium.nrw.de
Bildungsstandards

Die Deutsche Gesellschaft für Geographie hat die Bildungsstandards im Fach Geographie für den Mittleren Schulabschluss herausgegeben (Berlin, Juli 2006, 32 S.). 

http://www.geographie.de/docs/geographie_bildungsstandards.pdferdkunde.com/info/bildungsstandards.pdf

Erdkundeunterricht in der SI (Gymn.) nach Wochenstundenzahlen in den Ländern
Erdkundeunterricht in der SI (Gymn.) nach Wochenstundenzahlen in den Ländern
Stand: Februar/März 2006, aktualisiert
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Quellen: Auskunft der Vorsitzenden der Landesverbände im Verband 

              Deutscher Schulgeographen e.V. vom Februar/März 2006, aktualisiert MSW NRW 19.5.06

SI=Jg.7-10                                                                       

                                                                                               Karin Steinhäuser

Aktuelles

Wettbewerbe
National Geographic Wissen 

Geographie Wettbewerb

in Kooperation mit dem Verband Deutscher Schulgeographen e.V.

JANUS Geographie bilingual

Jugend forscht

Bundesumweltwettbewerb
Geheimnisvoller Jemen

Wissenschaftspreis für Schulgeographie der Dr. Frithjof-Voss-Stiftung

National Geographic Wissen 

Der Geographiewettbewerb 
in Kooperation mit dem Verband Deutscher Schulgeographen e.V.
National Geographic Wissen 2007
Landessieger Nordrhein-Westfalen

Kay Wohlfahrt vom Ernst-Barlach-Gymnasium Unna (14 Jahre) wurde im Rahmen von Deutschlands größtem Schülerwettbewerb National Geographic 2007 mit 20  Punkten und zwei Zusatzpunkten Landessieger in Nordrhein-Westfalen, wo sich 111 Gymnasien, 4 Gesamtschulen, 21 Realschulen und 5 Hauptschulen beteiligten. Zur Vorbereitung auf das Bundesfinale las er in Atlanten und surfte auf Google Earth. Der Lehrer Aloys Ostermann betreute ihn. Wir gratulieren ihm und Alexander Sandmeyer von der Hauptschule Delbrück, der ebenfalls 20 Punkte errang, aber bei den Stichfragen keine Zusatzpunkte erhielt. 

Bundessieger

Johannes Flukowski aus Sachsen wurde Bundessieger, Thomas Münnemann aus Thüringen zweiter Preisträger, und Achim Schwarz aus Bayern und Kyrylo Kobzar aus Schleswig-Holstein teilten sich den dritten Platz in Deutschlands größtem Schülerwettbewerb National Geographic Wissen 2007 mit ca. 250 000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus dem gesamten Bundesgebiet. Das Bundesfinale fand am 4. Mai 2007 im Auditorium von Gruner + Jahr in Hamburg statt. 

Johannes Flukowski und Thomas Münnemann werden im August Teil des Teams sein, das Deutschland in San Diego (USA) bei der großen NATIONAL GEOGRA-PHIC World Championship  vertritt 
Der Wettbewerb National Geographic Wissen 2007 suchte zum siebten Mal die beste Schülerin / den besten Schüler in Geographie. National Geographic Wissen, Deutschlands größter Schülerwettbewerb, wurde initiiert von National Geographic Deutschland und dem Verband Deutscher Schulgeographen e. V. in Kooperation mit dem Westermann - Diercke Weltatlas. Alle Schülerinnen und Schüler zwischen zwölf und sechzehn Jahren köonnten teilnehmen, wenn sie am 31. August 2007 noch nicht siebzehn Jahre alt sind.

Beim Wettbewerb wird deutlich größeres Wissen erwartet als im Unterricht vermittelt werden kann. Es werden Kenntnisse abgefragt über diese Gebiete:

- Topographie (z.B. Ortsnamen), Lage von natur- und kulturgeographischen Fakten,

- Bevölkerung, Kultur- und Naturlandschaften,

- naturgeographische Phänomene (wie tektonische Aktivitäten, Klima, Boden, Was-
  ser, Fauna, Flora)
- Auswertung geographischer Medien (Karten, Klimadiagramme, Bevölkerungspyra
  miden etc)

(Quelle: National Geographic Deutschland und Verband Deutscher Schulgeographen e.V. o. J.: Presseinformation. Wenig Worte - viel Wissen: Namen, Daten, Fakten. Hamburg.)

Der Wettbewerb lieäuft so ab:

Am ersten Schultag 2007 nach den Weihnachtsferien erhiealten die Geographielehrerinnen/Geographielehrer aller Gymnasien, Gesamt- und Realschulen die Unterlagen (Ermittlung der Klassen-/Gruppen-, Schul- und Landessieger/innen) von National Geographic Deutschland zugesandt.

Erste Runde:    Ermittlung der/des Klassensieger/in  vom 15. bis zum 27. 1. 2007,

                                         Schul-/Gruppen sieger/in  vom 07. bis zum 22. 2. 2007.

Zweite Runde: Ermittlung der/des   Landessieger/in  vom 01. bis zum 10. 3. 2007.

Dritte Runde    Ermittlung der drei Bundessieger/innen am 04. Mai 2007 während des Bundesfinale in Hamburg.
Die/der Schulsieger/in beantworteten die Fragen unter der Aufsicht einer Fachkollegin/eines Fachkollegen an ihrer Schule. Alle Teilnehmer erhiealten eine Teilnahmeurkunde. Die Auswertung der Antworten und die Ermittlung der Landessiegerin/des
Landessiegers erfolgte durch den Landesbeauftragten.

Die sechzehn Landessieger/innen und die Siegerin / der Sieger der deutschen Schulen im Ausland wuerden zu einer Reise nach Hamburg (inkl. Übernachtung) eingeladen und naehmen am Bundesfinale teil. 

Alle Teilnehmerinnen / Teilnehmer am Finale erhiealten ein Jahresabonnement von National Geographic Deutschland. Auf die Gewinnerinnen und Gewinner von 2007 warteten weitere Preise (eine Digitalkamera, ein beleuchtbarer National Geographic-Globus, ein MP3-Player, ein USB-Stick, eine Armbanduhr mit Sonderfunktionen). Zudem ermittelten National Geographic Deutschland und der Verband Deutscher Schulgeographen unter den Besten der nationalen Wettbewerbe 2006 und 2007, die am 31. August 2007 noch nicht siebzehn Jahre alt sind, die

Teilnehmer/innen an der internationalen Geographie-Olympiade im Jahr 2007.

Diese führt die National Geographic Society USA, die den internationalen Wettbewerb jedes zweite Jahr veranstaltet, im August 2007 in San Diego, Kalifornien durch, um die Olympiasiegerin/den Olympiasieger herauszufinden,. 

Weitere Informationen:

http://www.nationalgeographic.de/php/entdecken/wettbewerb7/start.htm

http://www.wissensschule.de/wettbewerb_national_geographic_wissen.php

Pressestelle von National Geographic Deutschland, Public Relations, Frau Sandra Pickert, Am Baumwall 11, 20459 Hamburg, Tel.: 040-3703 550426,

e-mail: pickert.sandra@ng-d.de und bei

Michael Haensel (Geschwister-Scholl-Straße 24, 47475 Kamp-Lintford, Tel.: 02842-903820)

Zum Üben Virtuelles Trainingslager: http://www.erdkunde.com/info/geowettb.htm
National Geographic Wissen 2006
Landessiegerin Nordrhein-Westfalen

Corinna Coupette (13 Jahre), Schülerin der BMV-Schule in Essen, wurde im Rahmen von Deutschlands größtem Schülerwettbewerb National Geographic 2006 Landessie-gerin in Nordrhein-Westfalen. Die Lehrerin Frau G. Dann begleitete sie während des Wettbewerbs.

Corinna Coupette (13 Jahre), Schülerin der BMV-Schule in Essen, wurde im Rahmen von Deutschlands größtem Schülerwettbewerb National Geographic 2006 mit 20  Punkten Landessiegerin in Nordrhein-Westfalen, wo sich 126 Schulen beteiligten. Die Lehrerin Frau G. Dann begleitete sie während des Wettbewerbs.

Bundessieger

Manuel Hein aus Rodewisch in Sachsen wurde Bundessieger, Peter Kramlinger aus Berlin und Thomas Münnemann aus Leinefelde-Worbis in Thüringen wurden 2. und 3. Preisträger von Deutschlands größtem Schülerwettbewerb National Geographic Wissen 2006 mit 250 000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus dem gesamten Bundesgebiet auf dem Bundesfinale am 13. Mai 2006 im Auditorium von Gruner + Jahr in Hamburg. 
Manuel Hein aus Rodewisch in Sachsen wurde Bundessieger, Peter Kramlinger aus Berlin und Thomas Münnemann aus Leinefelde-Worbis in Thüringen wurden 2. und 3. Preisträger von Deutschlands größtem Schülerwettbewerb National Geographic Wissen 2006 mit 250 000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus dem gesamten Bundesgebiet, initiiert von National Geographic Deutschland und dem Verband Deutscher Schulgeographen e. V. in Kooperation mit dem Westermann - Diercke Weltatlas. Das Bundesfinale fand am 13. Mai 2006 im Auditorium von Gruner + Jahr in Hamburg statt. 
National Geographic Wissen 2005
Landessieger Nordrhein-Westfalen

Ilhan Kahraman  (15 Jahre) aus Lünen wurde im Rahmen von Deutschlands größtem Schülerwettbewerb National Geographic 2005 Landessieger in Nordrhein-Westfalen. Die Lehrerin Julia Bielicki begleitete ihn durch den Wettbewerb. 

Bundessieger

Julian Nitzsche (16 Jahre) aus Bautzen in Sachsen , Christian Kiefer (16 Jahre) aus Saarhölzbach im Saarland und Martin Schmidt (16 Jahre) aus Bad Salzungen in Thüringen sind die Gewinner von Deutschlands größtem Schülerwettbewerb National Geographic Wissen 2005 mit 225 000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern an 1500 Schulen. Das Bundesfinale fand am 4. Juni 2005 in Berlin statt. Besondere Leistung: Julian Nitzsche wurde bereits zum dritten Mal in Folge Bundessieger.

Sieger bei der National Geographic World Championship

Bei der National Geographic World Championship vom 10. bis 15. Juli 2005 in Budapest (Ungarn) erkämpfte das deutsche Team: Martin Schmidt (Thüringen), Christian Kiefer (Saarland) und Erik Rautmann (Mecklenburg-Vorpommern) unter insgesamt 18 teilnehmenden Nationen den sechsten Platz.  Weltweit erster Sieger war wie vor zwei Jahren die Mannschaft der USA. 

National Geographic Wissen 2004

Landessieger Nordrhein-Westfalen

Henrik Olberding (14 Jahre) aus Aachen wurde  im Rahmen von Deutschlands größtem Schülerwettbewerb National Geographic 2004 Landessieger in Nordrhein-West-falen. Die Lehrerin Ute Winzen begleitete ihn durch den Wettbewerb.

In Nordrhein-Westfalen beteiligten sich ca. 17 483 Schülerinnen und Schüler an 145 Schulen (davon 26 Realschulen, 5 Hauptschulen, 6 Gesamtschulen).

Bundessieger

Ostdeutsche Schüler sind die Besten. Julian Nitzsche (15 Jahre) aus Bautzen in Sachsen, Sebastian Norck (15 Jahre) aus Sonneberg in Thüringen und Erik Rautmann (15 Jahre) aus Chemnitz in Mecklenburg-Vorpommern sind die drei Gewinner 

von Deutschlands größtem Schülerwettbewerb National Geographic Wissen 2004

mit 200 000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern an 1350 Schulen. Das Bundesfinale fand am 13. und 14. Mai 2004 in Berlin statt.

Geographie Wissen 2003 

Landessiegerin

Nicole Wiech (14 Jahre, Klasse 8a) vom Nelly-Sachs-Gymnasium in Neuss wurde  Landessiegerin vom Wettbewerb Geographie Wissen 2003 in Nordrhein-Westfalen (ca. 100 teilnehmende Schulen) unter Begleitung ihrer Klassen- und Erdkundelehre-rin Frau Horn.

Bundessieger

Die Sieger des Bundesfinale am 16. und 17. Mai 2003 in Bremen im Rahmen des Wettbewerbs Geographie Wissen 2003 mit 230 000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern an 1500 Schulen: Julian Nitzsche (14 Jahre) aus Bautzen in Sachsen, Sebastian Norck (14 Jahre) aus Sonneberg in Thüringen und Sebastian Wildgrube (16 Jahre) aus Pretzsch in Sachsen Anhalt nahmen im Juli 2003 als deutsche Mannschaft am  National World Championship in Tampa (Florida, USA) teil und wurden am 16. Juli Vizeweltmeister. 

JANUS Geographie bilingual 2008

Ausschreibung demnächst. Einsendeschluss vermutlich 15. Dezember 2007.

Die IGEO findet statt:

2008 in Tunesien






2010 in Israel.

Weitere Information: http://www.erdkunde.com/info/janus/2006/ausschreibung.htm
                                 Dr. Eberhard Schallhorn 

                                 Vorsitzender des Verbandes Deutscher Schulgeographen e.V.

                                 Breslauer Straße 34  75015 Bretten  Tel.:  07252/957336 

JANUS Geographie bilingual 2006

Ein nationaler Geographiewettbewerb des Verbandes Deutscher Schulgeographen, gefördert von der Deutschen Gesellschaft für Geographie und dem Bundesministerium des Auswärtigen

Der Verband Deutscher Schulgeographen e. V. schreibt den Wettbewerb:

JANUS – Geographic bilingual 2006 for Senior Secondary Students aus mit dem Ziel, die deutsche Mannschaft zur Teilnahme des Geographiewettbewerbs “6th International Geography Olympiad 2006 (IGEO)“ der International Geographical Union (IGU) zu bilden, die in der Zeit vom 28. Juni bis 3. Juli 2006 in Brisbane (Australien) stattfindet.

Teilnehmende Schülerinnen und Schüler eines deutschen Gymnasiums, die während der IGEO mindestens 16 und höchstens 19 Jahre alt sein werden, sollen eine geographische Arbeit zum Thema

The [authors’ region, place of school or name of institution] ‘s

economic interconnections with the South Pacific Region.

Present status and chances.

erstellen und einreichen, die die aktuelle geographische Analyse eines Unternehmens des sekundären Sektors im Nahraum des Schulortes zum Inhalt hat und weiteren Kriterien entspricht wie Teamarbeit von zwei Verfasserinnen bzw. Verfassern, Abfassung in englischer Sprache. 

Der Wettbewerb ist abgeschlossen.

Die Siegerinnen und Sieger: 

Johannes Brähler und Jan-Philipp Dülfer, Abtei-Gymnasium Brauweiler, Pulheim und

Laura Mills und Julia Odebrecht, Otto-Hahn-Schule, Hanau vertraten die deutsche Schulgeographie bei der IGEO in Brisbane 2006. Wettbewerbssprache ist Englisch. Reisekosten, Unterkunft/Verpflegung, Einschreibegebühren wurden vom VDSG bzw. seiner Sponsoren übernommen.

JANUS Geographie bilingual 2004

Die Preisträger im Jahre 2004  waren zum fünften Internationalen Geographie Wettbewerb (IGC) nach Gdingen in Polen vom 5. bis zum 10. August 2004 eingeladen. Dabei geht es um Geographische Feldarbeit, ein Multimedia Quiz und eine schriftliche Prüfung.

Teilnehmende Schülerinnen und Schüler eines deutschen Gymnasiums, die am 30. Juli 2004 mindestens 16 und höchstens 20 Jahre alt sein werden, sollen eine geographische Arbeit zum Thema

[The authors’ region, place of school or name of institution] ‘s

economic interconnections with Poland.

Present status and chances by the entry

of the Republic of Poland into the EU on May the 1 st, 2004.

JANUS Geographie bilingual 2002

In englischer Sprache verfasste geographische Arbeiten wurden prämiert. 2002 wurde beim nationalen Geographiewettbewerb JANUS eine schriftliche Darstellung zum Thema „Geographische Analyse der Standortbedingungen eines Wirtschaftsunternehmens heute“ an einem Beispiel aus der Umgebung des Schulortes gefordert.

Die beiden ausgezeichneten Arbeiten:

„The Georgsmarienhütte GmbH: An Analysis of its today’s locational factors.” von Peter Philip und Frank Richter, Gymnasium Oesede, Georgsmarienhütte und

„An Analysis of the locational factors of the company of Berger S2B.“  von Christian Deis und Alexander Schumm, Liselotte-Gymnasium, Mannheim


verdeutlichen sorgfältige Literaturrecherchen, Erarbeitung von Interviews mit den Verantwortlichen der Firmen, Beschäftigung mit geographischen Standorttheorien, Bewertung der analysierten Standortfaktoren und gute Fähigkeiten in der sprachlichen Gestaltung der Arbeiten in Englisch.

Die beiden ersten Preisträger nahmen an der Internationalen Endausscheidung im Rahmen der Regionalkonferenz der International Geographical Union (IGU) vom 4. bis 7. August 2002  in Durban teil. Beim internationalen Wettbewerb ging es um Fähigkeiten wie Luftbildinterpretation, Orientierungsübungen an der Karte,  am Luftbild, Umgang mit Maßstab, Kompass u.a.  Die teilnehmenden vier deutschen Schüler erreichten als beste europäische Mannschaft Platz 6. 

Die Teilnahme der deutschen Mannschaft am IGU Schools Geography Competition wurde bezahlt vom Verband Deutscher Schulgeographen e.V., von der Deutschen Gesellschaft für Geographie und vom Bundesministerium des Auswärtigen. 

Jugend forscht

2008: „Viva la Neugier“ lautet das Motto der 43. Wettbewerbsrunde von Jugend forscht. Die Meldefrist läuft am 30. November 2007 ab. 

Die Stiftung Jugend forscht e.V. in Hamburg mit dem Bundespräsidenten als Schirmherrn fördert den Wettbewerb Jugend forscht. Das Thema kann frei gewählt werden, vorausgesetzt es passt in eines der sieben Fachgebiete: Arbeitswelt, Biologie, Chemie, Geo- und Raumwissenschaften, Mathematik/Informatik, Physik und Technik. Ein Projekt soll originell sein, phantasievoll realisiert und methodisch klar durchdacht sein im Rahmen des Wettbewerbs, der dreistufig auf der Regional-, Landes- und Bundesebene ausgetragen wird.
 

Unter 21 Jahren können junge Menschen, die sich für Naturwissenschaften,  Mathematik und Technik interessieren, Jungforscher werden. Bei dem „Juniorenwettbewerb Schüler experimentieren“ können Schülerinnen und Schüler bis 15 Jahre sich beteiligen. Forschen kann man allein oder in der Gruppe bis zu drei Mitgliedern. 

Die Jugendlichen können Geldpreise, Studienaufenthalte und Studienreisen gewinnen, Kontakte zu Experten entwickeln und Erfahrungen mit Gleichgesinnten austauschen.

Wir möchten Sie ermuntern, Ihre Schülerinnen und Schüler auf Jugend forscht hinzuweisen.

Weitere Informationen:

Stiftung Jugend forscht, Baumwall 5, 20459 Hamburg, Tel.: 040-374709-0, 

E-Mail: info@jugend-forscht.de, http://www.jugend-forscht.de

Günther Eich, Berg 7, 41334 Nettetal  

http://www.erdkunde.com/info/jufo/2004/jufo04.htm
2007 meldeten sich 9121 Jugendliche bei Deutschlands bekanntestem Nachwuchswettbewerb mit dem Motto „Helden gesucht“ an. Die Meldefrist war am 30. November 2006 abgelaufen. Ab Anfang Februar traeten die jungen teilnehmenden Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler zunächst auf Regionalebene an: In 68 Städten der Bundesrepublik präsentieren sie ihre Projekte einer Jury und der Öffentlichkeit. Am 20. Mai 2007 wurden die Siegerinnen und Sieger in Hamburg ermittelt.
Die Stiftung Jugend forscht e.V. in Hamburg mit dem Bundespräsidenten als Schirmherrn fördert den Wettbewerb Jugend forscht. Das Thema kann frei gewählt werden, vorausgesetzt es passt in eines der sieben Fachgebiete: Arbeitswelt, Biologie, Chemie, Geo- und Raumwissenschaften, Mathematik/Informatik, Physik und Technik. Ein Projekt soll originell sein, phantasievoll realisiert und methodisch klar durchdacht sein im Rahmen des Wettbewerbs, der dreistufig auf der Regional-, Landes- und Bundesebene ausgetragen wird.
 

Unter 21 Jahren können junge Menschen, die sich für Naturwissenschaften,  Mathematik und Technik interessieren, Jungforscher werden. Bei dem „Juniorenwettbewerb Schüler experimentieren“ können Schülerinnen und Schüler bis 15 Jahre sich beteiligen. Forschen kann man allein oder in der Gruppe bis zu drei Mitgliedern. 

Die Jugendlichen können Geldpreise, Studienaufenthalte und Studienreisen gewinnen, Kontakte zu Experten entwickeln und Erfahrungen mit Gleichgesinnten austauschen.

Wir möchten Sie ermuntern, Ihre Schülerinnen und Schüler auf Jugend forscht hinzuweisen.

Weitere Informationen:

Stiftung Jugend forscht, Baumwall 5, 20459 Hamburg, Tel.: 040-374709-0, 

E-Mail: info@jugend-forscht.de, http://www.jugend-forscht.de

Günther Eich, Berg 7, 41334 Nettetal  

http://www.erdkunde.com/info/jufo/2004/jufo04.htm
2006 wurden zwei geographische Arbeiten im Fachgebiet Geo- und Raumwissenschaften am 21. Mai in Freiburg auf dem 41. Bundeswettbewerb „jugend forscht“ unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten, veranstaltet von der Stiftung Jugend forscht e.V. und der Sick AG, prämiert. 

Wir gratulieren Denis Möller (19 Jahre) von der Marienschule, Hildesheim in Niedersachsen zum Bundessieger mit dem ersten Preis. 

Er erforschte unter dem Schlagwort „Prima Klima“ die „Klimatische Differenzierung des Hildesheimer Raumes zwischen Börde und Bergland“ - nach der Meinung der Jury - mit Begeisterung, fundiertem Systemwissen und dessen zielsicherer Anwendung. Er erhielt den ersten Preis in Höhe von 1500 €, gestiftet vom stern; den Preis der Deutschen Gesellschaft für Geographie im Umfang von 1000 € und eine Einladung der Europäischen Union zum „18th European Contest for Young Scientists“ in Stockholm, Schweden. Weitere Informationen: www.borsum-wetter.de
Wir beglückwünschen Daniel Szymchack (16 Jahre) und Tobias Lutz (16 Jahre) vom Wilhelm-Erb-Gymnasium, Winnweiler in Rheinland-Pfalz, zum Bundessieger mit dem fünften Preis. Sie untersuchten das Thema: „Frischluft für graue Zellen. Frische Luft für Schüler – mikroklimatische Bedingungen im Klassensaal.“ und erhielten 250 €, gestiftet vom stern; den Preis des Verbandes Deutscher Schulgeographen e.V. in Höhe von 1000 € und eine Einladung des Gouverneurs von West Virginia und der Ernst A.C. Lange-Stiftung, Bremen, zu einem Forschungscamp. 

Alle Platzierten der Fachgebiete sind zu einem Empfang durch die Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel am 21. September 2006 nach Berlin und zu einem Auswahlseminar der Studienstiftung des deutschen Volkes eingeladen.

An der 41. Runde von Deutschlands bedeutendstem Nachwuchswettbewerb nahmen über 9600 Jugendliche teil.

2005 wurde im Fachgebiet Geo- und Raumwissenschaften eine Arbeit aus Bayern zum Thema „Astrospektroskopie“ von Markus Giftthaler (17 J., Vilsbiburg) Bundessieger. Die Arbeit zum Thema „ Abendstern im Fokus Die Venusphasen im Modellversuch“ von Martin Raquet (17 J., Slevogt-Gymnasium in Landau, Rh-Pf.) honorierte der Verband Deutscher Schulgeographen mit einem Sonderpreis. Die Deutsche Gesellschaft für Geographie stiftete einen Sonderpreis für ein Projekt von Steffen Müller (17 J.), Toni Pietzner (17 J.) und Richard Wossidlo vom Gymnasium in Waren (Meck.-VP) zum Thema „Analyse der Flora mittels multispektraler Satellitenbilder“. 

2004 verlieh der Verband Deutscher Schulgeographen e.V. im Rahmen des Wettbewerbs Jugend forscht einen Sonderpreis  in Höhe von 1000 Euro an:

Nora-Corinna Altmeyer (13 Jahre), Saarbrücken, Felix Groß (12 Jahre) , Riegelsberg und Mathias Palm (13 Jahre), Riegelsberg, alle vom Gymnasium Schloß Saarbrücken, für ihre Arbeit: „ Forschung aus der Vogelperspektive. Beflügelt unterwegs – drei Orte im Vergleich.“ 

Bundesumweltwettbewerb
Die Wettbewerbsrunde 2007 / 2008 läuft! Einsendeschluss für eure Arbeiten:

15. März 2008

Es zählt der Poststempel.

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung führt jährlich den BundesUmwelt- Wettbewerb durch zur Förderung des Umweltwissens sowie der Selbständigkeit, Kreativität und Eigeninitiative von jungen Menschen im Umweltbereich. Die Ursachen eines Umweltproblems im eigenen Lebensbereich sollen erforscht, Zusammenhänge aufgezeigt und Lösungswege für verantwortliches Handeln vorgestellt und ansatzweise realisiert werden. 

Jugendliche ab der 9. Klasse bis zum 22. Geburtstag können als Einzelpersonen
oder in Gruppen mit bis zu sechs Mitgliedern teilnehmen. 

Die Preisträgerinnen/Preisträger erhalten Geldpreise (bis 1500 €), Reisen, Sachpreise, Urkunden und können für Maßnahmen der Begabtenförderung vorgeschlagen werden.

Im Rahmen des Bundesumweltwettbewerbs 2003/2004 verlieh der Verband Deut-scher Schulgeographen e.V. einen Sonderpreis in Höhe von 500 € an 

Tim Coldewey (17 Jahre) für seine Arbeit: „Anthropogener Eingriff in die fluviatile 

Morphodynamik einer unbewohnten Nordseeinsel“. 

Voraussetzung dafür ist, wenn die Wettbewerbsarbeit hinsichtlich der wissenschaft-lichen Komponente (Wissen) und der Umsetzungs-  bzw. Anwendungskomponente (Handeln) sowie der allgemeinen Leistungskriterien als gut bis sehr gut bewertet wird.

Weitere Informationen:

Geschäftsstelle des BundesUmweltWettbewerb 

Leibniz-Institut für die Pädagogik der Naturwissenschaften (IPN) 

An der Universität Kiel  Olshausener Straße 62  24098 Kiel  Tel.: 0431/880 5212 
e-mail: buw-sekr.@ipn.uni-kiel.de

http://www.wissensschule.de/wettbewerb_bundesumweltwettbewerb.php3

http://www.ipn.uni-kiel.de/projekte/buw/umwelt1.htm
http://www.erdkunde.com/info/geowettb.htm

Geheimnisvoller Jemen

Gerade ist der Preis für das vergangene Schuljahr überreicht worden. Ein neuer  Wettbewerb der Deutsch-Jemenitischen Gesellschaft: Geheimnisvoller Jemen erwartet die Schülerinnen und Schüler der Oberstufe, die im Schuljahr 2005/2006 ihre Facharbeit in Erdkunde zu einem Thema ihrer Wahl über den Jemen anfertigen wollen. Es geht um eine sachliche Auseinandersetzung mit einem Land in einer Region, über die angesichts der allgemeinen politischen Entwicklung manche falschen Negativurteile verbreitet sind. Als erster Preis winkt eine Reise für zwei Personen in den Jemen, außerdem gibt es Buchpreise. 

Rückfragen an Dr. Wolfgang Mayer , e-mail: Mypsilon@web.de (Betreff: Jemen-Wettbewerb).

Nähere Informationen: http://www.erdkunde.com/info/Jemen%20Wettbewerb%202.pdf
Dr. Frithjof Voss Stiftung – Stiftung für Geographie-

Die Prof. Dr. Frithjof-Voss-Stiftung – Stiftung für Geographie wurde im Dezember 2000 gegründet und konnte erstmals auf dem 53. Geographentag in Leipzig 2001 Wissenschaftspreise vergeben.

Sie fördert die Geographie in Wissenschaft / Forschung und als Schulfach und stärkt damit zugleich ihre anwendungsbezogene Bedeutung in der Öffentlichkeit. Sie möchte den Wert hervorheben, den das Fach für den Dienst am Menschen besitzt, indem es sich Problemen mit existentieller Tragweite widmet und dazu beiträgt, Lösungsansätze für den Schutz, den Erhalt und die Wiederherstellung wesentlicher Lebensgrundlagen zu finden. 

Im zweijährigen Turnus vergibt die Stiftung  anlässlich des Geographentags den Wis-senschaftspreis „Mutter Erde“ für Physische Geographie und für Anthropogeographie und einen Innovationspreis für Schulgeographie 

Aktuelle Preisträger (seit 2005) der Prof. Dr. Frithjof-Voss-Stiftung sind für:

Anthropogeographie: Dr. Heike Jöns, z. Zt. Nottingham, GB

Physische Geographie: Priv.-Doz. Dr. Martin Sauerwein, Jena

Innovationspreis für Schulgeographie 

der Prof. Dr. Frithjof Voss Stiftung – Stiftung für Geographie-

Analog zum Wissenschaftspreis Geographie vergibt die Stiftung alle zwei Jahre auf dem Deutschen Geographentag den Innovationspreis für Schulgeographie. Der Preis soll eine Schule auszeichnen, die sich in herausragender Weise und langfristig für die Förderung wissenschaftsnaher geographischer Bildung eingesetzt hat Die Bewerbung soll zeigen, dass die Schule von der Vermittlung geographischer Bildung durchdrungen ist.

Der Preis ist mit einem Geldpreis und einer Statuette dotiert, die die Schule leihweise für zwei Jahre erhält. Außerdem wird den Schulen das Prädikat „Profilschule Geographie“ verliehen. 2003 wurde das Gymnasium Gröbenzell ausgezeichnet. Die nächste Preisverleihung wird 2007 auf dem 56. Deutschen Geographentag in Bayreuth, Kongress für Wissenschaft, Schule und Praxis, erfolgen.

Bewerbungen bitte formlos begründet mit entsprechenden Unterlagen bis zum 1. Mai

31. Januar 2007 einreichen bei: VDSG Dr. E. Schallhorn, Breslauer Straße 34, 75015 Bretten

Weitere Informationen:

e-mail: schallhorn@erdkunde.com
http://www.voss-stiftung.de/ 

http://www.erdkunde.com/info/voss_auss2007.htm

Aktuelles

Verbandsmitteilungen

Schulgeographie Telegramm

Schulgeographie - Mitteilungen des Landesverbandes Nordrhein-Westfalen im Ver-
                                 band Deutscher Schulgeographen e.V.

Schulgeographie Telegramm

Ausgabe 1 Dezember 02

Ausgabe 2 Juni 03   gesamter Inhalt siehe Anlage: schulgeographie-Telegramm

Ausgabe 3

Ausgabe 4

Ausgabe 5

Ausgabe 6 Oktober 05

Ausgabe 7 November 06

Schulgeographie -Mitteilungen des Landesverbandes Nordrhein-Westfalen im Ver-                                 
                                band Deutscher Schulgeographen e.V.

Heft 78, Juli 2002:                Geographie/Erdkunde 

                                                Brücke zwischen 

                               Naturwissenschaften  und Geisteswissenschaften

Heft 79, April 2003                            Geographie

Grundlage

politischer
Entscheidungen

Heft 80, März 2004  (download als Worddokument)

Geographieunterricht

                                    fächerübergreifend – fächerverbindend - vernetzend

Heft 81, Mai 2005       Auch in Zukunft: Die Welt erkunden und verstehen

                                                  durch Qualität und Aktualität

                                         in einem modernen Erdkundeunterricht

Sonderheft 2005           Warum brauchen wir den Erdkundeuntericht?

                                   Vorträge auf den Landesschulgeographentagen

                                       in Bielefeld, Düsseldorf und Paderborn

                                                        2003 und 2004

Heft 82, Mai 2006       Physische Geographie

                                     Voraussetzung für das Verständnis der Erdräume

Heft 83, Mai 2007       Erdkunde

                                      unverzichtbarer Bestandteil

                                      in der Schulandschaft

Aktuelles

Geographentage

Landesschulgeographentage

Schulgeographentage

Geographentage
Tagungen

Landesschulgeographentage 2007
Landesschulgeographentage 2006

Landesschulgeographentage 2005

Landesschulgeographentage 2003 und 2004

Landesschulgeographentage 2007

Tagesexkursion durch Duisburg am 15. August 2007

Zur Veranschaulichung aktueller Umstrukturierungsprozesse im Ruhrgebiet bietet der Verband eine Tagesexkursion durch Duisburg mit den Standorten an:

-  Besichtigung des Hüttenwerks Krupp / Mannesmann (ca. 3 Std)

-  Logistikzentrum in Rheinhausen

-  Multifunktionaler Innenhafen

-  Stadtzentrum im Wandel

Leiterin der Exkursion: Dr. Karin Steinhäuser

Termin: Mittwoch, den 15. August 2007

Abfahrt und Ankunft: Hauptausgang des Duisburger Hauptbahnhofs

                                     am Busparkplatz

Treffpunkt: 9.30 Uhr

Voraussetzung für die Hüttenbesichtigung: festes Schuhwerk, hüttengerechte

                           Kleidung (möglichst aus Baumwolle, Arme und Beine bedeckt, 

                           auch bei sommerlichen Temperaturen)

Anmeldung: Bitte, melden Sie sich so bald wie möglich an bei unserem Ta-
                      gungsmanager: Ulrich Griehl, Jageplatz 37, 58300 Wetter

                      e-mail: Nrwlandesgeogra@aol.com
                      Fax: 02335-973630

Anmeldeschluss: 15. Juli 2007

Der nächste zweite Landesschulgeographentag findet am Mittwoch, dem 5. Dezember, in Düsseldorf statt. Gleichzeitig wird die Mitgliederversammlung durchgeführt.
Eine Exkursion im Sommer wird geplant.

Landesschulgeographentage 2006z

Lateinamerika

am Samstag, dem 2. Dezember 2006 von 9.30 – 17.00 Uhr in Gütersloh

Die Anden – landschaftliche und kulturelle Vielfalt über 7000 km

Prof. Dr. Michael Richter, Erlangen

Perspektiven des Schulfaches Erdkunde in Nordrhein-Westfalen

LRSD Rainer Koch, Arnsberg

Mitgliederversammlung

Lateinamerika in einer globalisierten Welt Dr. Martina Neuburger, Tübingen

Regionale Disparitäten in Bolivien. Ausdruck einer unharmonischen Entwicklung. Prof. Dr. Wolfgang Schoop, Aachen

Braunkohlengebiet Garzweiler

am 12. und 19. August 2006 je zwei Exkursionen

Leitung: Jürgen Neumann und Karin Steinhäuser

Braukohlentagebau Garzweiler RWE Rheinbraun 

Wasserprobleme am Beispiel von Korschenbroich Dr.Verjahns

Umsiedlung der Ortschaften Otzenrath, Spenrath, Holz 

#Landesschulgeographentage 2005
Asien

am Mittwoch, dem 7. Dezember 2005, von 9.30 – 17.00 Uhr in Düsseldorf
Singapur – „Kleiner Tiger“ mit Weltstadtambition

Prof. Dr. Frauke Kraas, Köln
Tsunami 2004: Quo vadis Sri Lanka? Sozio-ökonomische Folgen, nachteilige Rehabilitation.  Prof. Dr. Dr. h.c. Manfred Domrös, Mainz
Yangtse und Drei-Schluchten-Stausee.
Prof. Dr. Wolfgang Hassenpflug, Kiel
Sibirien: Hinterland und Morgenland zwischen Aufbruch, Kontinuität und 

Niedergang. Dipl. Geogr. Arne Sünnemann, Leipzig
GIS – Geographische Informationssysteme im Erdkunde-Unterricht

am Dienstag, dem 31. Mai 2005 und am Mittwoch, dem 7. September, 

von 9.30 bis 16.30 Uhr in Rheda-Wiedenbrück

Geographische Informationssysteme in der Schule.

 Dr. Dirk Schäfer, Universität Mainz

GIS im Erdkunde-Unterricht - Präsentation eines GIS-Projektes.

StD Gerhard Ortmann mit Schülerinnen / Schülern (Ratsgymnasium) 

Workshops – Arbeiten mit dem Programm ArcView

Daten und Werkzeuge für GIS

Daniel Schober, Firma ESRI, Kranzberg und

Björn Richter, Braunschweig

Landesschulgeographentage 2003 und 2004

Erste Veranstaltung der Reihe:
“Warum brauchen wir den Erdkundeunterricht?“

am Dienstag, dem 15. Juli 2003, von 10 bis 16.30 Uhr in Paderborn

Nachhaltiger Geographieunterricht – nationale und internationale Erfahrungen und Perspektiven sowie Methodenkompetenz und Geographieunterricht – Theorie und Praxis Prof. Dr. Haubrich, Pädagogische Hochschule Freiburg

Zweite Veranstaltung der Reihe

"Warum brauchen wir den Erdkundeunterricht?"

am Mittwoch, dem 3.12.2003,10.00 – 17.00 Uhr in Düsseldorf

Die Bedeutung der Physischen Geographie im Erdkundeunterricht 

im Überblick und an Beispielen

 Dr. Karl-Heinz Otto, Institut für Didaktik der Geographie, Münster

Geo- und Raumwissenschaften im Wettbewerb "Jugend forscht" 

Günter Eich, Nettetal  

Die Küsten der Erde Prof. Dr. Dieter Kelletat, Essen 

Die Evolution im Spiegel der Erdgeschichte Prof. Dr. Peter Rothe, Mannheim 

Mitgliederversammlung

Dritte Veranstaltung der Reihe

"Warum brauchen wir den Erdkundeunterricht?"

Mittwoch, 23.Juni 2003, 10.00 – 16.30 Uhr Bielefeld

Neue Perspektiven in der Humangeographie. Themen, Trends und Traditionen mit Beispielen zum Erdkundeunterricht 


Prof. Dr. Dr. Johann-Bernhard Haversath, Giessen

Von der Piratenküste zum "islamischen Tiger" - kulturelle und sozioökonomische Umbrüche in den Vereinigten Arabischen Emiraten

PD Dr. Klaus Zehner, Köln

Megastadt und Global City Tôkyô: Aktuelle Trends der Stadtentwicklung und das Entstehen neuer urbaner Räume   Prof. Dr. Uta Hohn, Bochum

Vierte Veranstaltung der Reihe
"Warum brauchen wir den Erdkundeunterricht?"

am Mittwoch, dem 1.12.2003, in Düsseldorf

Die Raumwirksamkeit von Wertvorstellungen als regionalgeograph. Prinzip. Theoretische Grundlegung und Nachweis an Raumbeispielen aus China. 

Prof. Dr. Dieter Böhn, Würzburg
Malawi/Nordmalawi zwischen Armut, Krisen und Entwicklung und

 Ansätze zu einer ländlich-kleinbäuerlichen Entwicklung.

Prof. Dr. Hans-Joachim Wenzel, Osnabrück

Die Wirtschaftsregion Ruhrgebiet – Wahrnehmungen zwischen Kirchturm
                              und Satellit.  Burkhard Wetterau, RVR Essen

Schulgeographentage

30. Schulgeographentag Bremen 2006

buten un binnen – wagen un winnen

In Bremen Geographie erleben

Vom 23. bis 30.September 2006
29. Schulgeographentag Berlin 2004
vom 25. September bis zum 1. Oktober 2004

Zwischen Kiez und Metropole -
zukunftsfähiges Berlin im neuen Europa

Geographentage
Deutscher Geographentag Bayreuth 2007

Kongress für Wissenschaft, Schule und Praxis

vom 29. September bis zum 5. Oktober 2007

Leitthema: Umgang mit Risiken, Katastrophen – Destabilisierung- Sicherheit 

www.geographentag-bayreuth.de
55. Deutscher Geographentag Trier 2005

vom 01. Oktober bis zum 8. Oktober 2005

54. Deutscher Geographentag Bern 2003

vom 28. September bis zum 4. Oktober 2003

Alpenwelt – Gebirgswelten 
Inseln, Brücken, Grenzen

Tagungen

Tagung der Geographischen Kommission für Westfalen in Zusammenarbeit mit dem Verband Deutscher Schulgeographen

EINLADUNG

zur Jahrestagung de Geographischen Kommission für Westfalen am 24. und 25. August 2007 im LML (Landschaftsverband Westfalen-Lippe)-Museum für Archäologie, Herne, in Zusammenarbeit mit dem Verband Deutscher Schulgeographen e.V. landesverband Nordrhein-Westfalen.

Themenschwerpunkte: 

-  Freizeitinfrastruktur und Tourismus im Ruhrgebiet
-  Internetprojekt WESTFALEN REGIONAL
Programm: siehe auch http://www.lwl.org/LWL/Kultur/geko/Tagung2007

Freitag, den 24. August 2007

bis 13.30 Uhr
Anreise zum Tagungshotel Ramada in Bochum

13.30 Uhr
Bustransfer vom Hotel zur Tagungsstätte LWL-Museum für Archäologie in Herne

14.00 Uhr

Führungen durch das LWL-Museum

15.00 Uhr

Begrüßung und Grußworte

                                    Prof. Dr. Heinz Heineberg, Vorsitzender der Geographischen
                                    Kommission für Westfalen

                                Landesrat Prof. Dr. Karl Teppe, Kulturdezernent des Land
                                schaftsverbandes Westfalen- Lippe
                                OStR Jürgen Neumann, 1. Vorsitzender, Verband Deutscher 
                                Schulgeographen e.V., Landesverband NRW

Freizeitinfrastruktur und Tourismus im Ruhrgebiet

15.15 Uhr

Postmoderne Freizeitstrukturen im Ruhrgebiet

                                   Prof. Dr. Paul Reuber / Dr. Christian Krajewski,

                                Institut für Geographie, Westfälische Wilhelms-Universität Müns
                                ter

15.45 Uhr

„Kohle machen mit Kultur“- die Chancen des Tourismus im     
                                Ruhrgebiet

                                    Dipl.-Geogr. Jürgen Steiner

                                    Diskussion

16.30 Uhr

Kaffeepause

Internetprojekt WESTFALEN REGIONAL

17.00 Uhr

Vorstellung des Internetprojektes WESTFALEN REGIONAL

                                    Prof. Dr. Heinz Heineberg, Dipl.-Geogr. Markus Wienecke

                                    Fachwissenschaftliche und –didaktische Einordnung des Pro-
                                    jektes 

                                    StD Peter Wittkampf, Gymnasium Paulinum in Münster

                                    Diskussion

18.00 Uhr

Transfer der Mitglieder der Geogr. Kommission zum Tagungsho
                                    tel Ramada in Bochum

19.00 Uhr
Mitgliederversammlung der Geographischen Kommission (incl. Abendessen)

Samstag, 25. August

9.00 Uhr

Busexkursion zum Thema: 

                                Freizeitinfrastruktur und Tourismus im Westfälischen 
                                Ruhrgebiet

Für die Anmeldung zur Jahrestagung nutzen sie bitte die Möglichkeit per 

e-mail: geko@lwl.org. 

Da die Kapazität der Busexkursion am Samstag beschränkt ist, erfolgt die Anmeldung für Nichtmitglieder der Geographischen Kommission Westfalen in der Reihenfolge ihres Eingangs und verfügbaren Platzangebots. Sie erhalten eine Teilnahmebestätigung.

Anschrift des Hotels:                                                Anschrift des Museums:

RAMADA Hotel Bochum



       LWL-Museum für Archäologie

Stadionring 22




       Europaplatz 1

D 44791 Bochum




       44623 Herne

Tel.: 0234 92566-0




       Tel.: 02323 94628-0

e-mail: bochum@ramada.de


       archaeologiemuseum@lwl.org

Einführung in das Arbeiten mit 

Geographischen Informationssystemen (GIS)

Fortbildung

 GIS I

18.11.2006 von 9.30 bis 16:30 Uhr

GIS I richtet sich an alle, die den Versuch unternehmen wollen, den Einstieg in das Diercke GIS zu finden. Voraussetzung sind grundlegende PC – Kenntnisse. In dieser Fortbildung wird zunächst der Bildschirmaufbau eines GIS erarbeitet, danach werden erste Karten auf der Basis einer Datenbank erstellt, die dann zu Kartogrammen erweitert werden. Über die Layoutfunktion wird dann eine erste druckreife Karte erstellt. 

Abschließend soll am Beispiel des Datenbausteins Kalifornien gezeigt werden, wie eine kurze Unterrichtsreihe zum Themenfeld „Landwirtschaft in den Subtropen“  aussehen könnte. 

Anmeldung bitte bis zum 3. November 2006.

GIS II 

 27.1.2007

Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung  steht das Einbinden eigener Daten, die aus dem Internet gewonnen (FAO-Datenbank, Agrarzensus der USA) oder von  Landesämtern für Statistik erworben werden, in das GIS. Hierbei werden kleine Datenmengen direkt eingegeben, während Datensätze eingebunden werden. Auf dieser Grundlage werden dann im GIS weitere Berechnungen angestellt, etwa Veränderungen der Bevölkerung. Auf der Basis der so entstehenden Datenbank werden dann entsprechende Karten erstellt und ausgewertet.

GIS III 

Termin noch offen, vor Beginn der schriftlichen Abiturprüfungen

Im Mittelpunkt steht eine Funktionskartierung einiger Straßen der Wiedenbrücker Altstadt mit GIS. Die Kartierung wird zuerst von Hand vorgenommen, danach werden in Arbeitsgruppen die Ergebnisse digitalisiert (also in elektronische Karten umgesetzt) und zu einer gemeinsamen Karte zusammengefügt, danach werden die Einzelnutzungen berechnet, Abfragen durchgeführt usw.. In diesem kleinen Projekt sollen besonders auch Erfahrungen eingebracht werden, die bei ähnlichen Projekten berücksichtigt werden sollten. 

Jedem Teilnehmer steht ein Rechner zur Verfügung.

Der Tagungsbeitrag beträgt 20€, für Nichtmitglieder 25 €, eine entsprechende Quittung und Teilnahmebescheinigung  wird vom Landesverband ausgestellt. Sie können den Beitrag aus dem Fortbildungsetat ihrer Schule finanzieren.

Termin: Beginn ist am Samstag, dem 8. September mit GIS I. die Veranstaltungen finden in der Regel in der Zeit von 9.30 und 16.30 Uhr statt. 

Ort der GIS-Kurse:: Ratsgymnasium Rheda – Wiedenbrück, Rektoratsstr.23

Herr Gerhard Ortmann leitet in Zusammenarbeit mit dem Landesverband der Schulgeographen NRW diese Kurse. Jedem Teilnehmer steht ein Rechner zur Verfügung.

Der Tagungsbeitrag beträgt 20€; eine entsprechende Quittung und Teilnahmebescheinigung  wird vom Landesverband ausgestellt. Sie können den Beitrag aus dem Fortbildungsetat ihrer Schule finanzieren.  

Interessenten, die sich anmelden oder/und näher informieren möchten, wenden sich bitte direkt an: Gerhard_Ortmann@hotmail.com. 

Kontaktaufnahme, weitere Informationen und Anmeldung sollten direkt über Herrn StD Ortmann erfolgen: Gerhard_Ortmann@hotmail.com

Aktuelles

Vorträge

Vorträge

Gesellschaft für Geographie und Geologie Bochum e.V.

Bonner Geographische Gesellschaft 

Geographische Gesellschaft für das Ruhrgebiet, Essen

Gesellschaft für Erdkunde zu Köln e.V.

Gesellschaft für Geographie und Geologie Bochum e.V.

Einladung

Gesellschaft für Geographie und Geologie Bochum e.V.

Rahmenthema der Vortragsveranstaltungen im 2. Halbjahr 20067
Naturereignisse - Umweltschutz

Ölpest im Regenwald – Ölpalmboom in Malaysia und Indonesien. 

 Prof. Dr. U. Scholz, Universität Giessen,

Mittwoch, 18. Oktober 2006, 19.00 Uhr

Wasser im Hochgebirge-die wichtigste Ressource des 21. Jahrhunderts?

Prof. Dr. M. Richter, Universität Erlangen,

Mittwoch, 15. November 2006, 19.00 Uhr

Die Wismut-Region: Eine Landschaft im Wandel.

Dr. U. Höpfner, Halle,

Mittwoch, 29. November 2006, 19.00 Uhr

Brennendes Eis: Gashydrate – Energiequellen der Zukunft.

Dr. Judith M. Schicks, GeoForschungszentrum Potsdam,

 Mittwoch, 13. Dezember 2006, 19.00 Uhr

Der Vortrag findet statt in der Kath. Familienbildungsstätte Am Bergbaumuseum 37  44791 Bochum. Näheres siehe: http://www.geo-bochum.de/
Eintrittspreis: Mitglieder,                                                                     freier Eintritt

                      Nichtmitglieder: Vollzahler                                                   5 Euro                                                                                              

                      Nichtmitglieder: Studenten, Schüler, Auszubildende           2 Euro

Bonner Geographische Gesellschaft 

Einladung

Bonner Geographische Gesellschaft e.V.

Die Türkei – Ausgrenzung oder Eingrenzung?
Geopolitische Argumente in der Debatte um Europa und um die EU

Prof. Dr. Ernst Struck, Passau

Mittwoch, 4. Juli 2007

Desertifikation in Tunesien – ein Projektbericht

Ein studentischer Beitrag

Freier Eintritt
Bern – Stadtentwicklung am Schnittpunkt unterschiedlicher Anforderungen.

Frau E. Bäschlin, Bern

Mittwoch, 25. Oktober 2006

Bonn boomt – von der Bundeshauptstadt zur internationalen Stadt.

Prof. Dr. Claus-C. Wiegandt, Bonn

Mittwoch, 15. November 2006

Berlin – Visionen und Realität.

Prof. Dr. Marlies Schulz, Berlin

Mittwoch, 6. Dezember 2006

Vom Ruhrpott zur Ruhrstadt (?)

Bericht über den Zustand des gewandelten Ruhrgebietes.

Prof. Dr. H-W. Wehling, Essen

Mittwoch, 24. Januar 2006

Nähere Informationen: http://www.giub.uni-bonn.de/gesellschaften/welcome.html

Die Veranstaltungen beginnent um 18.00 Uhr c.t. im Alfred-Philippson-Hörsaal des Geographischen Instituts der Univ. Bonn, Meckenheimer Allee 166.

Eintrittspreis: Mitglieder,                                                                     freier Eintritt

                      Nichtmitglieder: Vollzahler                                                  3 Euro

                      Nichtmitglieder: Schüler, Studierende                               2 Euro

Geographische Gesellschaft für das Ruhrgebiet, Essen

Einladung

Geographische Gesellschaft für das Ruhrgebiet, Essen

in der Gesellschaft für Wissenschaft und Leben e.V., Essen

Aachen, Printen, Pferde, Karl der Große oder mehr?

Ein stadtgeographisches Portrait

PD Dr. Rudolf Juchelka, RWTH Aachen

Donnerstag, 15. März 2007, 19.00 Uhr

Düsseldorf – eine Global City?

Dr. Helmut Schneider, Universität Duisburg-Essen

Donnerstag, 24. Mai 2007, 19.00 Uhr

Quo vadis Münster?

Stadtentwicklung in der „lebenswertesten Stadt der Welt“

Dr. Thomas Hauff, Stadtverwaltung Münster

Donnerstag, 21. Juni 2007, 19.00 Uhr

Die Freie Reichs- und Hansestadt Dortmund -

von der Industriestadt zur Dienstleistungsmetropole.

Dipl.-Geogr. Friedrich Schulte-Derne, Universität Duisburg-Essen

Donnerstag, 19. Juli 2007, 19.00 Uhr

Die Veranstaltungen werden gemeinsam mit dem Haus der Technik durchgeführt.

Die Vorträge finden im Haus der Technik e.V. (HDT) Hollestraße 1, Essen, statt (gegenüber dem Hbf.). Ausnahmen werden angezeigt.

Eintrittspreis: Mitglieder, Schüler, Studenten                                      freier Eintritt

                      Nichtmitglieder                                                              3 Euro

Gesellschaft für Erdkunde zu Köln e.V.

Einladung

Geographische Gesellschaft für Erdkunde zu Köln e.V.
„Denk’ ich an Deutschland in der Nacht“ Zum 150ten Todestag von Heinrich Heine: Themen zum Deutschland von heute

Fremd zu Hause – Lebenswelten von Jugendlichen mit Migrationshintergrund in den Düsseldorfer Stadtteilen Oberbilk und Flingern.

Dr. Helmut Schneider, Düsseldorf, Duisburg, Essen
Donnerstag, 9. November 2006, 19.30 Uhr

Stadtwerkstatt Leipzig – Urbane Projekte des Stadtumbaus.

Prof. Dr. Helga Schmidt, Leipzig
  Donnerstag, 30. November 2006, 19.30 Uhr

Präsentation England-Exkursion.

Leitung PD Dr. Klaus Zehner, Köln
  Donnerstag, 7. Dezember 2006, 19.30 Uhr

„Ist Mecklenburg-Vorpommern noch zu retten?

Über Sinn und Unsinn in der Fördermittelpolitik.“

Prof. Dr. Marion Eich-Born, Jena
  Donnerstag, 11. Januar 2007, 19.30 Uhr

„Archäologische Ausgrabungen – Nord-Süd-Stadtbahn-Köln.“

Dr. Marcus, Trier / Köln
  Donnerstag, 8. Februar 2007, 19.30 Uhr

Nähere Informationen: http://www.gfe.koeln.de
Die Vorträge finden – sofern nicht anders angegeben - im Großen Hörsaal der Geo-Institute der Universität zu Köln, Zülpicher Straße 49a statt.

Eintrittspreis: Mitglieder                                                                       freier Eintritt

                      Gäste                                                                                   2 Euro                                                                                              

                      Schülergruppen                                                                   1 Euro/Pers.

Aktuelles
Exkursionen

Geographische Studienreisen zum Mittelmeer

Exkursionen Landesverband Schleswig-Holstein

Exkursion nach Schlesien 
Geographische Fortbildungsexkursionen
Geographische Studienreisen zum Mittelmeer

21.03. – 04.04.2007

Antikes und modernes Leben an den Küsten und auf den Inseln im Saronischen Golf

Programm: A u f  Ä g i n a: Antike und gegenwärtige Stadt- und Hafenanlage, Besuch von Grabungsstätten (Alt-Ägina, Apheia-Tempel, Paläochora, Zeus-Pan-helenios-Heiligtum), zwei Wanderungen, Fahrten mit Booten oder Fähren von Ägina nach Athen(Übersichtdarstellung zur antiken und gegenwärtigen Stadtstruktur), Piiräus (Hafenstrukturmit Rundfahrt), Epidauros (antike Hafenstadt, Asklepios-Heilig-tum),Isthmia (Fahrt durch Kanal v. Korinth, Römerstadt) u. Poros (Rundblick u. Bootsfahrt über die Meerenge, dort Rundgang zu den wasserreichen Zitronengärten

Bei Galata); a u f  H y d r a: Stadtrundgänge u. Wanderungen mit Erklärungen zur Geschichte und Architektur der im 18. u. frühen 19. Jh. Bedeutenden Seehandelsstadt sowie zu Bodenaufbau, Vegetation und Fremdenverkehr. 

Insgesamt gibt es ca. ein Dutzend Schiffs- und Bootsfahrten; ein-einhalb Tage ohne Programmangebot. 

Unterkünfte: zwei gehobene Familienhotels mit Halbpension, zehn Mal auf Ägina u. vier Mal auf Hydra.

Flüge: ab/bis Frankfurt/M

Preis: 1280 €  +/- 60 €  je nach Teilnehmerzahl  (zwischen 12 u. 20)

Voranmeldung: unverbindlich, ab sofort

Anmeldeschluss: 30. September 2006

O551-3792612 (vormittags 9h-12h, an Werktagen)

11. bis 24. Februar 2008:
MALTA – Sonderentwicklungen im südlichsten Inselstaat Europas
Programm: Es werden an 9 Programmtagen Stadtführungen 
Exkursionen Landesverband Schleswig-Holstein

Der Verband Deutscher Schulgeographen, Landesverband Schleswig-Holstein, bietet 2007 diese Exkursionen an: 

Ägypten






 31.03. bis 15.04. 2007

Namibia






 21.07. bis 12.08. 2007

Ost-Türkei






 13.10. bis 28.10. 2007

Südsee-Exkurs.: Fidschi – Neuseeland – Samoa
 21.07. bis 19.08. 2007
Nordwesten der Türkei




 11.10. bis 20.10. 2007

Auskünfte: Uwe Jansen, Liether Ring 26, 25336 Klein-Nordende,

                  Tel.. 02141-93633, e-mail: Geo.Jansen@t-online.de

Exkursion nach Schlesien vom 23. September bis 2. Oktober 2007 
Geographisch-historische Begegnungs- und Verständigungsfahrt in ein Gebiet mit einem reichen traditionellen Kulturerbe und einer aktiven deutschen Minderheit, die eine bedeutende Brückenfunktion bei der Verbesserung der Verständigung zwischen Polen und Deutschen erfüllt u. a. mit folgenden Teilzielen:

Swidnitza / Schweidnitz (Friedenskirche, Weltkulturerbe), Patschkow / Patschkau (das schlesische Rotenburg), Lubowice / Lubowitz (Eichendorff – Kultur- und Begeg-nungszentrum), Katowice / Kattowitz (Bergmannsmusterdorf Gieschewald im Stadtteil Giszowiec , unter Denkmalschutz), Chorzow / Königshütte (Industriestadt, Redendenkmal, Stary Chorzow, Angerdorf unter Denkmalschutz), Byton / Beuthen (alte Bergbau- und Industriestadt, Genese und Gegenwartsprobleme), Ozimek / Malapane (Spuren der Industrialisierung durch Friedrich den Großen), Raciborz / Ratibor (1. Lyzeum, bilingual, Unterrichtssprachen Polnisch und Deutsch, im Sept. 2007 Eichendorff-Lyzeum). Lyzeum in Polen entspricht der gymnasialen Oberstufe in Deutschland.

Auskünfte: Eberhard Lison, Heideweg 111, 40470 Düsseldorf, Tel.: 2211-632235 
Geographische Fortbildungsexkursionen 2007
Sommerferien
Kenia                                                                  Dr. Christoph Stein    26.07. – 16.08.      
Kasachstan und Kirgistan: Auf Nomaden-     StD Günter Oertel     27.07. – 12.08. 
wegen durch das abgelegene Zentralasien

Peru: Vom Humboldtstrom entlang der          Dr. Horst Eckel          31.07. – 13.08. 
Weißen Kordillere nach Cusco; Beispiel-

räume in Perus Costa und Sierra

Nord-Sumatra mit Insel Nias, Geophysi-         Bernd Eberlein,        14.07. – 28. 07.
kalische Phänomene mächtigste Caldera-      Nias / Indonesien
landschaft der Erde

Herbst / Winter

Nordindien: Reise in den Vorhimalaya            Dr. Barbara               22.09. – 03.10.
Punjab und Himachal Pradesh                         Ergenzinger
Ober-Mesopotamien , türkische Land-            Dr. Volker Höhfeld     20.10. – 28.10.
schaften an Euphrat und Tigris

Die Geodynamik Sizilien.                                  Dr. Thomas Braun,    13.10. – 20.10.
Sizilien einmal anders                                       Arezzo
Glanzlichter Burmas. Von den Bergvöl-          StD Günter Oertel      14.11. – 30.11. 
kern im Goldenen Dreieck ins alte König-

reich Mrauk-Oo am Bengalischen Golf

Auskünfte: Prof. Dr. W. Hassenpflug

                  Direktor am Geographischen Institut der Universität zu Kiel 
                  Ludewig-Meyn-Straße 14, 24118 Kiel
                  e-mail. hassenpflug@geographie.uni-kiel.de

Internetlinks
Schule in NRW

Schule und Studium

Erdkunde im Unterricht 

Erdkundeunterricht
Schule und Studium
http://www.bildungsportal.nrw.de/BP/Ministerium/ 

Ministerium für Schule, Jugend und Kinder in Nordrhein-Westfalen

http://www.schulministerium.nrw.de
Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen

http://www.guib.uni-bonn.de/vdgh/welcome.html

Unter dem Aspekt „Geographische Institute“ sind sämtliche ca. 90 Studienorte und Institute in Deutschland, Österreich, Luxemburg und der Schweiz aufgelistet, deren Homepage man direkt anklicken kann.

http://www.studienseminare.nrw.de

Studienseminare in Nordrhein-Westfalen

Erdkunde im Unterricht

http://www.erdkunde.com/info/charta.htm

Kommission Geographische Erziehung der Internationalen Geographischen Union (IGU) 1993: Internationale Charta der Geographischen Erziehung. 

http://www.erdkunde.com/ info/grundlp.htm

Verband Deutscher Schulgeographen e.V. 1998: Grundlehrplan Geographie. Ein Vorschlag. 

http://www.erdkunde.com/info/leipzig.htm 
Alfred-Wegener-Stiftung für Geowissenschaften in Gemeinschaft mit der Deutschen Gesellschaft für Geographie e.V. und dem Institut für Länderkunde in Leipzig 1996: Leipziger Erklärung zur Bedeutung der Geowissenschaften in Lehrerbildung und Schule. Leipzig.  

http://www.erdkunde.com/info/presse/curr2000plus_dgfg.htm 

Deutsche Gesellschaft für Geographie (Hrsg.) 2003: Grundsätze und Empfehlungen für die Lehrplanarbeit im Schulfach Geographie. Arbeitsgruppe Curriculum 2000+ der Deutsch. Gesellschaft für Geographie. Bonn. 

http://www.geographie.de/docs/geographie_bildungsstandards.pdf

Die Deutsche Gesellschaft für Geographie hat die Bildungsstandards im Fach Geographie für den Mittleren Schulabschluss herausgegeben (Berlin, Juli 2006, 32 S.). 

http://www.oldenbourg-bsv.de

Unter dem Titel: Geographie unterrichten lernen: Bibliographie zur Didaktik der Geographie für in der Geographiedidaktik und der Schulgeographie Forschende, Lehrende und Lernende, 1. Version Sept. 2006, 325 S., nächste Aktualisierung: Jan. 2007.

Erdkundeunterricht

http://www.b-o.de

Virtuelle Schulbibliothek von bildung online bietet unter der Rubrik cleverlinks und Schulfach Geografie Wissensgebiete wie Allgemeine Geographie, Hilfsmittel, Regionale Geographie an, Links zu Schulbuchverlagen u.a.
http://www.bakmedien.de/
Bundesarbeitskreis von Bildstellen und Medien: Medienzentren (Adressen sämtlicher Medienzentren); Landesbildstellen/Links (Bildungsserver in Deutschland, Österreich, der Schweiz); /Produkte (FWU); Links (Landesarbeitskreise Medien im Internet) 
http://erdkunde.bildung-rp.de/
Bildungsserver Rheinland-Pfalz entwickelt für das Fach Erdkunde: Unterricht, Computereinsatz, Software, Links u.a.m. 
http://www.bildungsserver.de/db/fachlist.html?fach=2222 

Deutscher Bildungsserver bietet zur Geographie (Deutschland, den Erdteilen, die Erde, Meteorologie, Pole und Meere, Sozial-/Wirtschaftsgeographie) Materialien an.
http://www.educeth.ch/geographie/ 
Als Baustein für den Geographieunterricht: die Fallstudie das 3-Schluchten-Projekt in China, Leitprogramme (Kartenlehre, Luftverschmutzung, Weizen), Kopiervorlagen (Karten Europas), als Hot Spots kommentierte Links, Adressen für Exkursionen u.a.
http://eunbrux02.eun.org/portal/index-de.cfm
Bildungsportal für Europa: European Schoolnet – Unterrichtsmaterialien und Kommunikationsmöglichkeiten.
http://www.geodok.uni-erlangen.de/
Geographische Aufsatzdatenbank des Instituts für Geographie der Uni-Erlangen. 
http://www.geographiedidaktik.de
Internet-Tipps für Erdkundelehrerinnen/Erdkundelehrer: Linksammlung, Unterrichtsmaterial.

http://www.geoworld.de/fdidakt/
Einsatz des Computers im Erdkundeunterricht mit Aspekten wie Bildungsserver, Tipps für den Unterricht, Datenbanken, Internet.
http://www.learn-line.nrw.de/nav/sekundarstufen/erdkunde
Bildungsserver NRW: Internet im Erdkundeunterricht, NRW-Lehrpläne, Links und Materialien zum Erdkundeunterricht in NRW und allgemein. 
http://www.mygeo.info
Zugriff auf Bildungs- und Hochschulserver mit  Rubriken wie Nachrichtenseite (Neues aus den Geowissenschaften, der Ökologie, Bildungspolitik),Skripte (Physische, Sozial-, Wirtschaftsgeographie, Geoinformatik), Satellitenbilder, Geo-Search, Karten.

http://www.wdr.de/tv/wdr-schulfernsehen/dyn/1319.phtml
Westdeutscher Rundfunk Köln informiert unter Programm über Sendungen zur Erdkunde in nächster Zeit, unter Sendungen über Beiträge zur Geographie mit Zeit- und Inhaltsangabe, Hintergrundinformation, Methodik & Didaktik, Links, Materialien etc.

http://www.zum.de

Zentrale für Unterrichtsmedien im Internet e.V. informiert auf der Linkdatenbank Geographie über Bereiche wie Länder, Industrie und Handwerk, globale Themen etc

Internetlinks
Regionale Geographie

NRW

Deutschland 

Europa

Weltweit

Länder

NRW


http://www.bund-nrw.de/naturschutz.htm
Landesverband Nordrhein-Westfalen vom Bund für Umwelt und Naturschutz  Deutschland informiert über den Verband, Neuigkeiten, seine Standpunkte zu umweltrelevanten Themen.

http://www.euregio-mr.org/
Euregio Maas-Rhein, grenzüberschreitende Zusammenarbeit zwischen Belgien, Deutschland und den Niederlanden.
http://www.euregio.org

Euregio Rhein-Waal: grenzüberschreitende Zusammenarbeit zwischen Deutschland und den Niederlanden.
http://www.gd.nrw.de
Geologischer Dienst Nordrhein-Westfalen.

http://www.lds.nrw.de

Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-Westfalen.

http://www.lua.nrw.de/luft/immissionen/aktluftqual/eu_wetter/akt.htm

Landesumweltamt Nordrhein-Westfalen – LUA NRW (Wetterdaten).

http://www.lverm.nrw.de
Landesvermessungsamt Nordrhein-Westfalen.

http://www.nrw.de
Informationen zum Land Nordrhein-Westfalen und zur Landesregierung Nordrhein-Westfalen.

http://www.nua.nrw.de/default2.htm

Natur- und Umweltschutz-Akademie des Landes NRW (NUA) berichtet über Veranstaltungen, Publikationen und Kampagnen zur Umweltbildung.

http://www.ruhrgebiet-regionalkunde.de/homeregionalkunde/index/index.php3
Regionalkundliches Informationssystem des  KVR zum Ruhrgebiet mit den Aspekten: Grundlagen und Anfänge, Aufstieg und Rückzug der Montanindustrie, Erneuerung - der Infrastruktur,  - stadtregionaler Räume, - der Wirtschaft, Zukunftsperspektiven. 
Deutschland
http://www.binnenschiff.de
Bundesverband der Deutschen Binnenschiffahrt e.V. informiert über Schiffe, Häfen, Umwelt, Wasserstraßen, Transport, Statistik u.a.
http://www.destatis.de
Statistisches Bundesamt in Deutschland zeigt unter Wirtschaft aktuell zu verschiedenen Themen Überblickstabellen an, zu Internationales Länderprofile von einigen Staaten, zudem Links zu Statistischen Ämtern weltweit, Aktuelles, Pressemitteilungen, Hintergrundtexte zu Methoden und Verfahren der Datenanalyse, Literatur.
http://www-seismo.hannover.bgr.de/

Seismic Data Analysis Center der Bundesanstalt für Geowissenschaften informiert über Daten von allen seismologischen Messstationen der BRD, über Erdbeben in Deutschland und weltweit und über Projekte.

http://www.wattenmeer-nationalpark.de/ 

Die Internetseite vom Nationalpark Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer übermittelt eine virtuelle Wattwanderung, Informationen über Leben und Lebensraum im Wattenmeer, über Nationalparks in Deutschland, Österreich, der Schweiz und weltweit.

Europa

http://europa.eu.int/comm/eurostat/Public/datashop/print-catalogue/DE?catalogue=Eurostat

Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften bietet unter der Rubrik Themen mit dem Titel Statistik kurzgefasst Daten gratis an.
http://europa.eu.int/index_de.htm
Offizieller Internetauftrittt der EU: aktuelle Tätigkeitsberichte, Tätigkeitsbereiche.

http://www.mehr-europa.de
Die Europäische Kommission informiert über die Erweiterung der Europäischen Union unter den Rubriken: Länderprofile (Geschichte, Politik, Wirtschaft, Land und Leute der neuen Beitrittsstaaten), Fakten und Hintergründe und weiterer Service wie Links.
weltweit

http://www.dse.de/za/lk/laender.htm

Landeskundliche Informationsseite (LIS) berichtet über Länder aus Afrika, Asien & Ozeanien und Lateinamerika.
http://www.erdkunde-online.de

Informationen über jedes Land der Erde, Karten von Regionen u.a. 
http://www.netcamera.de
Fotos aus Ländern weltweit, nach Themen geordnet, Zeitzonenkarte.
http://oceans.nasa.gov/
NASA übermittelt unter learning und imaging vor allem Satellitenfotos der Meere und unter Earth Science Enterprise Satellitenfotos vom Festland weltweit u.a.
http://www.odci.gov/cia/publications/factbook/index.html

Central Intelligence Agency (CIA) bietet an: Daten zu alphabetisch geordneten Ländern der Erde.

http://rst.gsfc.nasa.gov/
Remote Sensing Tutorial mit Satellitenaufnahmen von USA, der Erdoberfläche, den Wolken und dem Weltall.
http://satimagingcorp.com
Satellite Corporation zeigt: aktuelleSatellitenbilder: Tsunami (Sri Lanka), weltweit u.a.

http://www.stat.fi/tk/kk/julkaisijat_eurooppa_tilastovirastot_en.html
Webkatalog des Statistischen Landesamtes Finnland mit Links zu weltweit allen vernetzten nationalen Statistischen Instituten in Europa, Amerika, Asien, Afrika, Ozeanien und weiteren von internationalen Organisationen/Einrichtungen.

http://www.weltalmanach.de

Aktuelle (Länder-)Nachrichtenmeldungen, Glossar, Basisdaten aller Staaten der Erde.

Länder

Afrika, afrikanische Staaten
http://land.heim.at/toskana/210137/
Informationen über Afrika insgesamt und dessen Staaten, Fotos in Auswahl.
 Argentinien
http://www.argentinische-botschaft.de/index.htm

Die Botschaft der Republik Argentinien bietet an: Allgemeine Informationen (Allgemeines, Basisdaten, Wirtschaft, Außenhandel, Investitionen, Nachrichten, Handel, Links), Tourismus, Pressespiegel, Mercosur, Landkarten.
Australien
http://www.abs.gov.au/
Statistisches Amt von Australien bietet ein komplettes statistisches Profil mit vielen Daten und zeigt aktuelle Publikationen an.
Für die Schule: http://Erdkunde.bildung-rp.de/links/australien.htm
Linksammlung zu Australien, Links zu Länderdatenbanken, Wetterseiten, Australische Botschaft, Diashows, Reiseberichte. 

Brasilien 
http://www.brasilianische-botschaft.de/ 

Die brasilianische Botschaft informiert im Überblick über aktuelle Neuigkeiten, Land, Tourismus, Politik, Wirtschaft, Umwelt , Links etc. 
China

http://www.china.org.cn
China Information Center, offizielle Daten, auch in deutscher Sprache.

http://www.china-botschaft.de/
Offizielle Angaben der chinesischen Botschaft.

http://www.destatis.de/download/d/veroe/lp_china.pdf
Länderprofil China in Tabellen und Diagrammen.
Frankreich
http://www.destatis.de/download/d/veroe/lp_frank.pdf
Länderprofil Frankreich in Tabellen und Diagrammen
Indien
http://www.censusindia.net
Census of India publiziert Bevölkerungsdaten für Indien insgesamt, regional, Karten.  
Japan
http://www.destatis.de/download/d/veroe/lp_japan.pdf

Länderprofil Japan in Tabellen und Diagrammen.
Kanada und Deutschland
http://www.v-g-t.de

Sammlung von Texten zu Kanada (Landeskundlicher Überblick, Stadt/Wirtschaft, Umwelt/Ressourcen, Kulturlandschaftsentwicklung) und zu Deutschland mit Links zu Bildern und Informationen, didaktische Hinweise für den Unterricht.
Kolumbien
http://www.dse.de/za/lis/colombia/homepage.htm

Landeskundliche Informationsseite berichtet über Kolumbien nach den Aspekten: Landesüberblick, Staat & Überblick, Wirtschaft & Entwicklung, Kultur & Gesellschaft etc.

Peru
http://www.cia.gov/cia/publications/factbook/geos/pe.html
CIA – World Factbook informiert über Peru (Einführung [Karte], Geographie, Bevölkerung, Regierung, Wirtschaft, Kommunikation, Transport, Militär, transnationale Themen).

Russische Föderation
http://www.destatis.de/download/d/veroe/laenderprofile/lp_russland.pdf
Länderprofil Russische Föderation in Tabellen und Diagrammen.
Ukraine

http://www.cia.gov/cia/publications/factbook/geos/up.html

CIA – World Factbook informiert über die Ukraine (Einführung [Karte], Geographie, Bevölkerung, Regierung, Wirtschaft, Kommunikation, Transport, Militär, transnationale Themen).
USA
http://quickfacts.census.gov/
US Census Bureau: Demographische und ökonomische Profile der USA und ihrer Staaten im Überblick in Tabellen und Karten.
Venezuela
http://www.cia.gov/cia/publications/factbook/geos/ve.html
CIA – World Factbook informiert über Venezuela (Einführung [Karte], Geographie, Bevölkerung, Regierung, Wirtschaft, Kommunikation, Transport, Militär, transnationale Themen)
Internetlinks
Physische Geographie/Kartenkunde

Geologie

Geomorphologie

Hydrologie

Naturkatastrophenvorsorge

Klimageographie
Physische Geographie allgemein
Umweltschutz/Nachhaltigkeit

Vegetationsgeographie

Vulkanologie

Kartenkunde/Geofernerkundung

Geologie

Für die Schule: http://www.lgd.de/projekt/gesteine/index.html
Online-Projekt zum Thema Gesteine: Gesteinskunde, Fotodokumentation zu Gesteinsarten und Mineralien, zur Überprüfung der Kenntnisse Arbeitsblätter, Rätsel.

Geomorphologie

http://www.regiosurf.net/geographie/geomor/
Geomorphologie mit Links wie „Erosion“, “Terrassen“ mit kurzen Texten und einfachen Skizzen.
Für die Schule: http://www.wissen.swr.de/sf/begleit/bg0011/gm00a.htm 
Südwestdeutscher Rundfunk: Geomorphologie und Geologie in neun Themen: Flusslandschaften (Der Alpenrhein); (Der Rhein); Vergletscherung; die Alpen; Schichtstufen; Verkarstung (Schwäbische Alp); Küstenlandschaften (Ostsee); Nordfriesische Geschichten – Trutz, Blanke Hans; Jurassic Alb – Der schwäbische Ölschiefer.

Hydrologie

http://www.dfd.dlr.de/app/land/aralsee/
Englischsprachige Informationen zum Aralsee hinsichtlich Topographie, Landnutzung, Evapotranspiration, Versalzung, Eignungspotenziale, internationale Projekte.

Naturkatastrophenvorsorge

http://www.dkkv.org/DE/publications/lehrmaterial.asp?h=6

Deutsches Komitee Katastrophenvorsorge e.V. (DKKV): Lerneinheit: „Leben am Vulkan“ (Beispiel: Vulkan Merapi in Indonesien) mit Materialien für Lehrer und Schüler. Ziel: Einführung in das Konzept der Katastrophenvorsorge in Entwicklungsländern.

Klimageographie


http://www.dkrz.de/

Deutsches Klimarechenzentrum bietet unter Links zu Wetter: aktuelle Wetterdaten, Kurzfristprognosen, Satellitenbilder zum aktuellen Wetter in Europa, Sammlung von Wetterlinks mit Wetter- und Klimainformationen weltweit u.a.

http://www.gletscherarchiv.de/
Dokumentation des Rückgangs der Gletscher in den Alpen, von Greenpeace unterstützt: Vergleich von Fotos der Gletscher verschiedener Zeitpunkte, Beschreibung und Interpretation der Situation.
http://www.klimadiagramme.de 

Klimadiagramme aus Deutschland, Europa, weltweit.

http://www.lehrer-online.de/url/hurrikan 

Entstehung eines Hurrikans und der Zugweg der tropischen Wirbelstürme über die Nordhemisphäre sind didaktisch und methodisch u. a. mithilfe von Animationen und Satellitenfilmen aufbereitet.

http://www.regiosurf.net/geographie/klima/index.htm
Grundlagen der Klimageographie, Phänomene wie Corioliskraft, Maritimität/Kontinentalität etc, Grundgesetze der atmosphärischen Zirkulation.
http://www.nws.noaa.gov
National Weather Service der USA bietet eine Zusammenfassung der US- und internationalen Wetterbedingungen, den Seewetterbericht und Voraussagen an.

http://rapidfire.sci.gsfc.nasa.gov/gallery/

NASA präsentiert: Satellitenbilder von Hurrikanen, Taifunen, Sandstürmen, Feuerbrünsten weltweit.
http://seawifs.gsfc.nasa.gov
NASA stellt vor: Satellitenbilder weltweit und Fotos von Neuseeland.
http://seawifs.gsfc.nasa.gov/SEAWIFS/IMAGES/GALLERY.html

Ocean Color Data and Resource Center bietet Bildmaterial basierend auf Satellitenaufnahmen zu vor allem globalklimatologischen, -biologischen, –ozeanographischen Aspekten wie die Farbkarte zu den globalen Meeresoberflächentemperaturen.

http://www.wetter-online.de

Aktuelle Wetterdaten und –karten aus allen Regionen der Erde, aktuelle Satellitenaufnahmen vom Wetter in Deutschland und allen Kontinenten. 

Für die Schule: http://www.wetter-und-klima.de

Aktuelle Informationen und Hintergrundwissen zum Thema Wetter und Klima mit den Aspekten: Wetter (Prognosen,  Klima (Diagramme, Länderklima), Lernen (Wetterkurs, Wetter für Kinder), Bilder (Wetterbilder, Bildersuche).
Physische Geographie allgemein


http://www.g-o.de/index21.htm

Springer Verlag bietet unter der Rubrik Themenpool zum Aspekt Geowissen vor allem geowissenschaftliche Themen an (Geologie/Physische Geographie, Klima, Naturereignisse/-katastrophen, Regionen, Anthropogegraphie, Planet Erde), Tabellen, Fotos u.a.
http://www.geopark.ch

Vorstellung und Beschreibung geologischer Lehrpfade im Glarnerland (Schweiz), Zentrum für Bergbau, Untertagetechnologie und Geologie mit Schwerpunkt im Tourismus- und Bildungsbereich, nach den Aspekten: GeoAktuell, GeoZentrum, GeoObjekte und GeoTour.
http://www.nationalpark.ch
Kurzportrait des Schweizer Nationalparks in Graubünden mit Informationen über Entstehung, Natur, Lebensräume, Geologie, zudem touristischen Hinweisen (Text, Karten, Fotos).
http://www.planeterde.de/
Dialog zwischen Geowissenschaften und der Öffentlichkeit, Richtlinien, Informationen  über 2003 neu eingerichtete nationale Geoparks in Deutschland etc.
http://www.usgs.gov
US Geological Survey bietet Informationen über Vulkanologie, Hydrologie, Geologie, illustriert durch Fotos und Grafiken.

Für die Schule: http://www.usgs.gov/education
Service vom US Geological Survey für Lehrer: Unterrichtsthemen, Umsetzungsvorschläge, Abbildungen, Aufgaben, Experimente in englischer Sprache.

Umweltschutz/Nachhaltigkeit

Für die Schule: http://www.agenda21schulen.nrw.de
Internetpräsenz der Ausschreibung „Agenda 21 in der Schule“ in NRW.
Für die Schule: http://www.blk21.de
Offizielle Seite des Modellversuchs „21 – Bildung für nachhaltige Entwicklung“ der Bund-Länder-Kommission (inkl. Materialien).
http://www.bmu.de
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit informiert über die Themen: Klima, Energie, Verkehr, Natur und Ressourcen, Leben, Umwelt global, zudem über Presse, Reden, Service, Publikationen.
http://www.bund.net
Bund für Umwelt und Naturschutz informiert über Abfallvermeidung, Agrarwende, Chemie-, Energie-, EU-Umweltpolitik, Globalisierung, Klimaschutz, Nachhaltigkeit, Naturschutz, Ökosteuer, Verkehr u.a.
Für die Schule: http://www.learn-line.nrw.de/angebote/agenda21
Einführung in die Grundlagen und Hintergründe der Agenda 21, großes Themenspektrum (inkl. Arbeitsmaterialien, Texten, Bildern etc.); hohe Aktualität bei ökologischen Ereignissen.
Für die Schule: http://www.learn-line.nrw.de/angebote/umweltgesundheit/medio/
Bildung für eine nachhaltige Entwicklung: Grundlagen, Hintergründe, differenzierte Aufbereitung des Themas Globalisierung, Organisation ,Service.

Für die Schule: http://www.umweltbildung.de
Portal für Umweltbildung in Deutschland: Verzeichnis von Fortbildungen zu verschiedenen Themen und Adressen außerschulischer Bildungseinrichtungen (für Exkursionen, Wandertage etc.).

http://www.umweltbundesamt.de/luft
Umweltbundesamt veröffentlicht Daten und Fakten zur Luftqualität und Freisetzung von Luftschadstoffen mit den Rubriken wie Aktuelle Emissionsdaten, Emissionen, Forschungsvorhaben.
Für die Schule: http://www.umweltschulen.de
Materialsammlung und Erfahrungsberichte verschiedener Schulen zur Umweltbildung.
http://staff-www.uni-marburg.de/%7Ecmperzwi/hauptframe.htm

Die Universität Marburg publiziert die Ergebnisse der Umfrage „Umweltbewusstsein in Deutschland 2000“ in grafisch gut verwertbarer Form dargestellt wie Risiken der Atomenergie, was Deutsche über Gentechnik denken.

Vegetationsgeographie


http://www.faszination-regenwald.de
Anschauliche Materialien über den tropischen Regenwald, Informationen über das Ökosystem, die Artenvielfalt, die Zerstörung des Regenwaldes, viele Fotos, Links.

http://www.waldwildnis.de

Arbeitsgemeinschaft Waldwildnis stellt den Wald im bayerisch – böhmisch – österreichischen Grenzraum vor unter den Aspekten Geographie (Geoinfo, Karten, Ökologie, Region), Geschichte, Nationalpark, Wildnis, Galerie, Mediathek.

Vulkanologie 

http://www.vulkanismus.de
Virtuelle Vorlesung über den Vulkanismus mit überschaubaren Lektionen, Abbildungen und Fotos.
Kartenkunde/Geofernerkundung

Für die Schule: http://www.eduspace.esa.int
Satellitenkunde für den Lehrer: Europa, Globale Veränderungen, Globale Katastrophenwache, Satellitenüberwachung

Für die Schule: http://www.gradnetz.de

Kartenkunde: Gradnetz, Koordinaten, Kompass, Orientierung im Gelände.

Für die Schule: http://www.gw.eduhi.at/daten/fb/fbk.htm 

Ausschnitte aus österreichischen Wanderkarten 1:50 000 von Gastein, Sonnblick, Leseachtal, Montafon, Altenmarkt-Zauchensee u.a. mit Kommentaren. 

http://MondeDiplo.com/maps/
 Politische Karten zu den Krisengebieten der Erde (z.B. die Karte „The attractions of Irian-Jaya“ [Indonesien] zeigt Verteilung der Bodenschätze, Lebensräume der Menschen).
http://satgeo.zum.de
Einführung in die Satellitenbildtechnik für Lehrer

Internetlinks
Humangeographie

Agrargeographie

Bergbau/Industrie/Dienstleistungen

Bevölkerungsgeographie

Stadtgeographie

Weltwirtschaft/Globalisierung/Entwicklungszusammenarbeit

Agrargeographie


http://www.dainet.de
Deutsches Agrarinformationsnetz berichtet über Aktuelles, Themen wie Landwirtschaft, Viehwirtschaft insgesamt, nach Bundesländern und bietet statistische Überblicke, Links u.a.
Für die Schule: 

http://www.ima-agrar.de/index_BCAAE27B7E89468F9B7D6EC886294D85.htm
Information.Medien.Agrar e.V. publiziert Informationen und Materialien über die Landwirtschaft für alle Schulstufen, Adressen, Links, Aktuelles u.a.

Für die Schule: http://www.lernenaufdembauernhof.de

Bundesinitiative „Lernen auf dem Bauernhof“ informiert über Hofadressen, Ansprechpartner der Region, Medien, Landwirtschaft in den Lehrplänen, Links etc.

http://www.soel.de

Daten zum ökologischen Landbau in Deutschland, Europa und weltweit.

http://www.usda.gov/nass/aggraphs/graphics.htm
Landwirtschaftsstatistisches Amt der USA bietet Daten und Karten sortiert nach Feldfrüchten, Viehbestand und wirtschaftlichen Daten.


Bergbau/Industrie/Dienstleistungen

http://www.bdi-online.de 
Bundesverband der Deutschen Industrie publiziert unter der Rubrik Zahlen/Fakten Wirtschaftsdaten zur Lage Deutschlands wie Auftragslage, Produktion, Außenhandel, Arbeitsmarkt etc.

http://www.braunkohle.de
Deutscher Braunkohlenindustrieverein e.V. entwickelt eine Plattform für alle Unternehmen der deutschen Braunkohlenindustrie. Links zu allen Braunkohlenrevieren, Glossar.
Für die Schule: http://www.deutsche-steinkohle.de/virtuelles_bergwerk/
Virtuelles Steinkohlenbergwerk

http://www.energieinfo.de

Einführung in das Thema Mensch und Energie, vor allem durch ein Glossar mit Artikeln über Arten der Energieerzeugung, -nutzung, heute bedeutende und zukünftig  voraussichtlich wichtige Energieflüsse, gleichwertige Behandlung der Nutzung fossiler Energieträger, erneuerbarer Energien und der Kernenergie.

http://www.nrw.de/landnrw/nrwlex/lexdienst.htm

NRW-Lexikon. Politik. Gesellschaft. Wirtschaft. Recht. Kultur: Dienstleistungssektor
in Nordrhein-Westfalen.
http://www.deutsche-steinkohle.de/unternehmen/index.htm

Deutsche Steinkohlen AG berichtet über das Unternehmen (Steinkohlenverbrauch, Förderung, Absatz, Umstrukturierung, Umwelt, Betriebe), über den Bergbau, Multimedia (Bergbaulexikon), Marktplatz.

http://www.vda.de
Verband der Deutschen Automobilindustrie publiziert: Produktneuheiten, Statistik, Jahresbericht, Fotos, Projekte.

Bevölkerungsgeographie

http://www.berlin-institut.org
Elektronisches Handbuch zum Thema Bevölkerung, Grundbegriffe, Entwicklung der Bevölkerung weltweit, Ursachen, Konsequenzen; Glossar; Literaturhinweise; Links.

http://www.census.gov/ipc/www/idbnew.html

Internationale Datenbank des US Census Bureau stellt demographische, sozioökonomische Daten von 1950 bis 2050 und Bevölkerungspyramiden für 227 Länder, für die Erde insgesamt zur Verfügung, ordnet die Staaten nach Bevölkerungszahl u.a.

http://www.dsw-online.de oder http://www.weltbevoelkerung.de

Deutsche Stiftung Weltbevölkerung bietet Informationsdienst mit aktuellen Nachrichten und Fakten zu Bevölkerung, reproduktive Gesundheit, nachhaltige Entwicklung aus Studien der Vereinten Nationen, Expertenberichten, intern. Nachrichtendiensten http://www.un.org/popin/data.html
United Nations Population Information Network stellt bereit: Demographische Daten von Ländern, Regionen, weltweit; Bevölkerungskarten, Urbanisation, Prognosen bis 2050.

http://portal.unesco.org/

United Nations Educational, Scientific and Cultural Organization berichtet über die Themen: Education, Natural Sciences, Social & Human Sciences, Culture, Communication & Information, Services (z.B. Statistik, teils Diagramme/Karten) etc.

Stadtgeographie

http://www.citypopulation.de/
Informationsquelle für ausgewählte Agglomerationen von Ländern aller Kontinente, Linkverbindungen zu Statistischen Ämtern ausgewählter Länder und weitere Links, Hinweise auf wichtige demographische Jahrbücher.

Für die Schule: http://wwwifdg.uni-muenster.de/Mitarbeiter/Hemmer/Stadtzuk%Fcnfte.pdf

Stadtzukünfte – Leitbilder, Modelle und Visionen im Geographieunterricht.
http://www.regiosurf.net/geographie/blotevog/stadtgeo/index.htm

Stadtentwicklung, innere Struktur der Stadt, Städtesysteme, Fokus gesellschaftlicher Veränderungen, Städte im interkulturellen Vergleich.

http://www.stadtklima.de 
Übersicht über das Stadtklima und dessen Faktoren, Glossar, Modell-Simulationen, Linkliste, Suchmaschinen für ausgewählte Städte weltweit und ihre Daten.
http://www.stadtplandienst.de

Stadtpläne deutschlandweit.

Weltwirtschaft/Globalisierung/Entwicklungszusammenarbeit

http://www.ded.de
Deutscher Entwicklungsdienst stellt vor: Arbeitsbereiche (wie ländliche Entwicklung, Ressourcenschutz, Wirtschaft und Beschäftigung), Länder in Afrika, Asien, Lateinamerika, Bildungsarbeit u.a.
http://www.fair-kauft-sich-besser.de/
Informationen und Materialien zur Fair-Handelskampagne Schleswig-Holstein.
Für die Schule: http://www.globales-lernen.de

Werkstatt 3 Bildungswerk in Hamburg informiert über Definition Globales lernen, Themen (Globalisierung, Reisen & Tourismus, Regenwald, Weltbilder), Materialien, Projekte für alle Klassenstufen, Links, Auslandsaufenthalte, Interaktionsangebote, Suchhilfen u.a.m.
http://www.worldbank.org/data/
Weltbank bietet unter der Rubrik Data by Topic Themen wie Globalization, Trade, unter der Rubrik country classification mit dem Aspekt Definitions of groups die Klassifizierung der Länder, unter der Rubrik Date by country mit dem Aspekt country at a glance tables soziale und ökonomische Daten zu jedem Land der Welt etc.
http://www.wto.org/english/res_e/res_e.htm

World Trade Organization zeigt unter der Rubrik Ressources zum Aspekt Statistics internationale und nationale Handelsstatistiken weltweit in Tabellen und in Diagrammen mit Links an, zum Aspekt Economic Research/Analysis den World Trade Report

Ziele/Grundlinien

Der Landesverband Nordrhein-Westfalen im Verband Deutscher Schulgeographen e.V.
-    fördert geographische Bildung,

-    ist  der Auffassung, dass der Erdkundeunterricht topographisches Detailwissen, 
     sozial-/wirtschaftsgeographische und physischgeographische/geowissenschaftli-
     che Kenntnisse in Nah- und Fernräumen vermittelt, 
     Einsicht in die Zusammenhänge zwischen natürlichen Gegebenheiten und kultu-
     rellen, wirtschaftlichen und politischen Ereignissen in Räumen unterschiedlicher  
     Maßstäbe ermöglicht,

-    ist überzeugt, dass das Verständnis räumlicher Strukturen und Prozesse weltweit
     einen wesentlichen Beitrag zur Vorbereitung auf die Zukunft der Erwachsenen
     von morgen leistet,

-    berät und vertritt Erdkundelehrerinnen und Erdkundelehrer an deutschen Schulen 
     in Nordrhein-Westfalen,

-    veranstaltet Fortbildungstagungen,    

-    führt Verbandsexkursionen durch,
-    bietet ein Diskussionsforum für schulgeographische Belange durch die Verbands-
     mitteilungen,
-    regt über das Internet zu regionalen und weltweiten Kontakten an,  


-    unterstützt geographisch ausgerichtete Schülerwettbewerbe, zeichnet die Besten
     aus und

-    fordert kontinuierlichen  und zweistündigen Erdkundeunterricht in den Klassenstu-
     fen aller Schularten.

Wir über uns

Mitgliederversammlung    

Die nächste Mitgliederversammlung wird am 2. Dezember 2006 auf dem Landesschulgeographentag in Gütersloh durchgeführt. Es geht um Informationen den Erdkundeunterricht betreffend, die Vorstandswahl u.a.m. 

Die nächste Mitgliederversammlung wird am Mittwoch, dem 5. Dezember 2007, während des Landesschulgeographentags in Düsseldorf durchgeführt.
Wir über uns

Kontakt

Anmeldung und Änderungsmitteilungen

                                                  Jürgen Neumann

                                                  Am Waddenberg 29

                                                  41515 Grevenbroich

                                                  neumann.gv@t-online.de

Ihre Vorschläge für Links

                                                  Dr. Karin Steinhäuser

                                                  Groschenweg 8c

                                                  50859 Köln

                                                  Karin.Steinhaeuser@t-online.de

Informationen an uns    

                                                  Jürgen Neumann

                                                  Am Waddenberg 29

                                                  41515 Grevenbroich

                                                  neumann.gv@t-online.de

